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Herren Bezirksoberliga 2

DJK Westfalia Senden : PSV Recklinghausen II 
Samstag, 18.11.2023, 18:30 Uhr

DJK Westfalia Senden stockt Punktekonto gegen PSV 
Recklinghausen II auf

Am 8. Spieltag der Herren Bezirksoberliga 2 traf die DJK Westfalia Senden am Samstagabend auf
die Gäste vom PSV Recklinghausen II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
3 als Gewinner hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Rainer Ratajczak,
mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die DJK Westfalia Senden
dieses Match mit 2 und der PSV Recklinghausen II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Last / Ratajczak zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Simon / Kalberg aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:9, 13:15. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Lange / Jongmans das Match gegen Pohlmeyer / Gottschlich mit 1:3
verloren. Busche / Heuer gewannen indessen ihr Spiel gegen Höfker / Meyer eher ungefährdet in
drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Michael Last hatte gegen Bernd Pohlmeyer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 keine Probleme. Alexander Lange hatte gegen Jürgen Simon trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Mit 3:1 hatte Rainer Ratajczak im Match gegen Patrick Kalberg indes die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rene Jongmans
Tim Gottschlich in fünf Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Carsten Busche im Match gegen
Wolfgang Meyer die Nase vorn. 2 Sätze lang fand Stephan Heuer gegen Daniel Höfker keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel im Anschluss doch noch mit 3:2 drehte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Heuer zu Ende ging. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler der DJK Westfalia Senden und des PSV Recklinghausen II in die
Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Last und Jürgen Simon, das
Michael Last letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Last
endete. Nach verlorenem ersten Satz drehte Alexander Lange das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Bernd Pohlmeyer und gewann 3:1. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Rainer
Ratajczak beim 11:3, 11:8, 11:6 mit Tim Gottschlich. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die DJK Westfalia Senden am 25.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SC Union Lüdinghausen III, während der PSV Recklinghausen II am 24.11.2023 gegen
den TTC BW Datteln versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Westfalia Senden

Doppel: Last / Ratajczak 0:1, Lange / Jongmans 0:1, Busche / Heuer 1:0 
Einzel: M. Last 2:0, A. Lange 1:1, R. Ratajczak 2:0, R. Jongmans 1:0, C. Busche 1:0, S. Heuer 1:0 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Pohlmeyer / Gottschlich 1:0, Simon / Kalberg 1:0, Höfker / Meyer 0:1 
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Einzel: J. Simon 1:1, B. Pohlmeyer 0:2, T. Gottschlich 0:2, P. Kalberg 0:1, D. Höfker 0:1, W. Meyer 0:
1


